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allerdings beträgt die Differenz hier nur einige Prozent-
punkte. Dass der gewählte Beruf den eigenen Freunden 
gefällt, war Männern etwas wichtiger als Frauen (14% vs. 
9%), in beiden Gruppen war dies aber der am seltensten 
als unverzichtbar bezeichnete Aspekt. Lediglich 4% der 
jungen Frauen empfanden keins der genannten Merk-

male als unverzichtbar, bei den jungen Männern war der 
Anteil mit 6% etwas größer.

→ Schaubild A8.3-5 zeigt die Bewertung der Merkmale 
im Vergleich von Befragten mit und ohne Migrationshin-
tergrund. 

Schaubild A8.3-4: �Unverzichtbare Merkmale, die Bewerber/-innen sich bei der Berufswahl wünschen, nach 
Geschlecht¹ (in %)

Viel Freizeit

Hohes Einkommen

Herstellen und gestalten

Gute Arbeitsmarktchancen

Anderen helfen

Karriere machen

Beruf gefällt Freunden

Mit Technik arbeiten

Mit Menschen arbeiten

Nichts davon

Ideen einbringen

70
70

72

56
59

53

55
50

61

52
51

53

47
45

49

46
46

45

38
28

51

36
44

23

33
36

29

12
14

9

5
6

4

1  Befragte, die weder einzelne Merkmale noch die Antwortoption „nichts davon“ angekreuzt hatten, wurden aus der Analyse ausgeschlossen; Mehrfachnennungen waren 
möglich.

Quelle:  BA/BIBB-Bewerberbefragung 2018; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung (gewichtet)                                                                BIBB-Datenreport 2019
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